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Cavallos und ein paar  
unserer Duc’s und motore auf der  
Messe „ Retro Class ics“ ... 

 
 
 
 
 
 

 

... unser Stand war doch einfach DAS „ Messe -Highlight“ ! oder nicht ? 
da fehlten nur noch die neuen Ducati Sportclassic Retrobikes ...  
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im März 2004 
 
Hallo Freunde und ClubmitgliederInnen, 
 
... aber diese raren Prototypen wollte oder konnte Ducati Deutschland uns nicht anvertrauen? ;-) 
 
Auf jeden Fall ein Danke an die Organisatoren und Helfer, die diesen tollen Stand auf der Messe Kill esberg 
„hingezaubert“ haben. Ich denke, das ist bei den Besuchern gut angekommen, und es hat trotz der riesigen 
Anstrengungen für alle auch Spaß gemacht? Eigentlich war diese Gelegenheit ja auch dafür gedacht, dass WIR 
Clubmitglieder dort einen Treffpunkt haben – auch verbilli gt oder sogar per Freikarte - aber leider haben nicht so viele 
den Weg auf die Messe gefunden. 
Jedenfall s: da blätterte ich doch in der Woche davor durch meine Ordner voller Cavallo-Clubinfos, um für die 
RetroClassic ein paar Leseproben zusammenzustellen ... und was finde ich da? 
DIE Erstausgabe un serer Clubi nfo :: 1/1994 ... jawo ll ... CAVALLO POST h at 10-jähriges Jub iläum !!!  
das ihr das tatsächli ch so lange ausgehalten habt?   ;-)  
Immer wieder total uninteressante und verspätete Ausgaben – oder auch mal gar keine - oder auch mal nur noch so 
Kurzinfoblätter - ... deshalb habe ich mir für diese „Jubiläumsausgabe“ gedacht, ich langweile euch diesmal einfach mit 
ein paar Kopien aus diesen Clubinfo Anfängen – so als kleiner Bli ck in den Rückspiegel, denn es ist doch immer wieder 
unglaublich, nicht zu fassen und erschreckend, wie schnell die Zeit verrinnt... 
 
Wer aber lieber nach vorne schaut, der kann ja unseren Kalender 2004 studieren, denn da ist doch wirkli ch für alle eine 
Aktivität zu finden. Bis ihr diese Clubinfo in der Hand haltet, haben ja auch bereits die ersten „Äkschens“ stattgefunden. 
Und damit alle Termine ein Erfolg werden, ist nicht nur „mitmachen“, sondern (Beispiel: unser Treffen) auch wieder 
„mithelfen“ angesagt ... 

bis dann & ciao 
����� � � �����

���������������� �������� �������� �������� ����������������








 
Termine 2004 (Kalender)......................................................................................................................Seite 03 
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Impressumle: 
http://www.ducati-club-cavallo.de    oder kürzer: www.ducclub.de    mailto: info@ducclub.de  
 
"CAVALLO POST" ist unser vereinsinternes Informationsblatt und erscheint ca. 1/4 jährlich. 
Artikel (auch gerne handgeschrieben), Bilder, Anzeigen oder irgendwelche sonstigen Informationen von Clubmitgliedern sind herzlichst 
willkommen und spiegeln deren Meinung wider. Alle Angaben, besonders auch technische, sind ohne Gewähr. 

 
Ducati Club Cavallo e.V.                              Vorstand:           Roland Carius, Alex von Siegmund 
Birkenweg 10/1                                             Kassenwart:       Helmut Haugwitz  
71686 Remseck                                            Schreiberling:     Wolfgang Wegner 
Tel.: +49 (0)7146-281578 
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Datum: was ist angesagt: wer kümmert sich: Telefon:

Jeden 1.ten 
Donnerstag  
im Monat

Stammtisch in Ristorante/Pizzeria  
(Name bitte aktuell bei Roland nachfragen)

Roland 07146 - 281578

Jeden 3.ten 
Freitag  
im Monat

Italo - Stammtisch im Solitude Start/Zielturm 
(zu Gast beim AMSC Leonberg)

Vorstand / alle 07146 - 281578

27.-29. Februar eigener Stand auf der Messe  
"Retro-Classic" (Stuttgart-Kill esberg)

Micha, Walli e, 
Jochen, Peter

0163 - 6785724

13. März Supermoto - Training (in Karthalle) Robert 0174 - 2509993

?? April Werkstatt - Hocketse Peter 0170 - 2738973

2. Mai "Eröffnungsfahrt" Sascha und Robert 0172 - 6228177  
0174 - 2509993

17. - 23. Mai WDW in/bei Misano (www.ducati.com) Roland und Costa 07146 - 281578

?? Juni Grill fest Roland 07146 - 281578

8. - 11. Juli Festival - Italia in Oschersleben  
(www.art-motor.de)

Wolfgang 07141 - 33578

20. – 22. August Cavallo DUCATI-TREFFEN 
In Schanbach (Aichwald) bei Esslingen 

Peter 0170 - 2738973

24. Juli und 
14.+21.August

Prüf- und Einstell fahrten in Kastellaun  
mit dem Italostammtisch Maifeld  
(www.italostammtisch.de)

Sascha 0172 - 6228177

3. Oktober Saison-Abschlussfahrt Micha 0163 - 6785724

6. Dezember Treffen in Böhmenkirch für Hartgesottene Peter 0170 - 2738973

 
 
Weitere, noch nicht abgestimmte Termine: 
 
1. Im August findet ein Familien-Motorradtreffen in der Gegend von Freiburg statt. Organisation: Kay. 
2. Twins only in Oschersleben: Der Termin steht noch nicht fest. Organisation: Robert.  
3. vom 7.-9.Mai: Grab the Flag am Pannoniaring - wer fährt mit? Organisation: Wolfgang. 
4. Weihnachtsfeier bzw. "Ski-Ausflug" ins Höfle/Kleinwalsertal  
 
Grundsätzli ch stellen sich Robert und Sascha als Ansprechpartner in Sachen Renntraining zur Verfügung. 
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Gruß:Michael Ernst (DFRR) 
 
Jersey 2 Day Tr ial am 6 + 7.03.2004:                                                       
Als uns die Leute vom "Jersey Classic and Modern Trialsclub" letztes Jahr auf dem Bonanzatrial ihre Ausschreibung in 
die Hand drückten, stand für mich sofort fest, da fährst du hin. Ich wollte immer schon mal auf die Kanalinsel Jersey. 
Dies war ein guter Grund. Ich bin immer offen für neue Trials.  
Also fuhr ich mit Jörg Dreisörner und dessen Freundin Karola eine Woche vor dem Trial schon nach Jersey, damit wir 
uns diese tolle Insel anschauen konnten. Jörg nahm seine Cagiva DG 350 mit und ich meine Matchless 350ccm. Zum 
erkunden der Insel schmissen wir noch unsere Ducati Scrambler(Jörg 450ccm und Michael 350ccm)in den Sprinter. Das 
macht mehr Sinn und Spass als die Insel bei 15 Grad mit dem Sprinter zu erkunden.  
Unsere Fähre ging am Montag dem 1. März um 8. 00 Uhr von St. Malo in Frankreich. Die Überfahrt dauerte bei ruhiger 
See 75 Minuten. Das Savoy Hotel, das wir gebucht hatten wurde uns vom Club empfholen, weil wir dort 10% Rabatt 
bekamen und weil dort beide Abendveranstaltungen stattfinden sollten. In der Woche vor dem Trial erkundeten wir bei 
tollem Wetter mit unseren Strassenmoppeds die Insel.  
Im laufe der Woche füllte sich das Hotel langsam mit Trialfahrern aus England und von der Nachbarinsel Guernsey.  
Als wir dann am Freitag von unserer Letzten Tour zurückkam, traute ich meinen Augen nicht, als auf einmal Malcom 
Davies aus Trier in der Hotelbar stand. Nun war Deutschland mit 3 Fahrern vertreten.  
Am Samstagmorgen war dann im Norden auf einem Parkplatz dierekt an der Steil küste der Start. Wir wurden natürlich 
herzli chst begrüßt. Da der Club dieses Trial erst zum 3 Mal ausrichtet war man mit 60 Startern sehr zufrieden.  
Es gab 3 Klassen:Moderne, Twinshocker und pre 65. Es gab dann in den Sektionen 4 Spuren. Nach dem "Sign On"bekam 
jeder seine Startnummer und der Clubpräsident Graham du Feu machte eine kurze Fahrerbesprechung. Die Fahrzeit war 
bis 16:00 Uhr angegeben. 4 Runden a 15 Meilen mit je 14 Sektionen. Die einzelnen Klassen starteten an 
unterschiedli chen Sektionen, damit es keinen Stau gab. Neben den Modernen waren 4 Twinshocker am Start.  
Das pre 65 Fahrerfeld bestand aus Ajs, Ariel, Trumph, Matchless, James und Bsa Motorrädern. Die Twinschocker und 
pre 65 Fahrer fingen in der Nähe von Rozzel Bay an Sektion 11 an. Die Sektionen waren gut verteilt über die Insel in 
einzelne Gruppen von 2-4. Die Zwischenstrecke war teil s traumhaft gelegen dierekt an der Steil küste. Neben 
Waldsektionen, Bachsektionen und schönen Steilauffahrten gab es auch 2 Schlammsektionen, mit denen die Modernen so 
ihre Probleme hatten. Probleme hatten auch Jörg und Malcolm die nach 2 Runden das Handtuch schmissen wegen 
Elektrikdefekt der eine mit der Tigercub und wegen Konditionsproblemen der andere mit der Cagiva. Mit der Fahrzeit 
kam man gut hin und so gegen 15:00 Uhr waren wir alle fertig. Danach ging es noch mit allen auf ein Pint in den 
Clubpub. Am Abend gab es dann ein gemeinsames Abendessen mit allen Fahrern und Begleitern im Savoy Hotel. danach 
saß man noch gemütlich zusammen und redete noch Benzin.  
Am Sonntagmorgen war dann im Westen der Insel am 
Strand um 10:30 Uhr der Start. Nach einer kurzen 
Fahrerbesprechung schickte uns Graham dann pünktli ch auf 
die Strecke.  
Heute gab es 4 Runden a 20 Meilen a 14 Sektionen. Heute 
gab es schöne Felssektionen in der nähe des Flughafens, 
schöne Wald, Wurzel und Bachsektionen im Norden am 
"Devils Hole"und im Landesinneren eine super 
Schlammsektion, eine Flußauffahrtsektion und einige schöne 
Waldsektionen. Also für jeden etwas. Malcolm hatte für 2 
Runden seinen Zündfunken und Jörg seine Kondition 
wiedergefunden. Danach gaben sie erneut auf. Um 5 war 
dann das Trial zu Ende. Ich war ganz schön geschafft, aber 
zufrieden, das ich mei erstes Jersey 2 Day Trial zu Ende 
gefahren hatte. Um 9 Uhr war dann die Siegerehrung in der Hotelbar. Danach saß 
mann noch gemülich bei einigen Pints zusammen. I ch hoffe das wir nächstes jahr 
eventuell mit mehreren Deutschen an diesem tollen Trial teilnehmen können.                       
Platzierung Pre 65:  
1)Graham du Feu(Ariel 500)(Jersey)18 Punkte                                                    
2)Michael Ernst(Matchless 350)(Germany)106 Punkte                                      
3)Andy du Feu(BSA 350)(Jersey)191 Punkte                                               
4)Jeff Elli ot(Triumph Twin400)(England)316 Punkte                                     10 Fahrer in Wertung, der Rest ausgefallen 
 

Auch das kann man aus 
einer Ducati machen: 

KöWe Single umgebaut 
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Ducatis auch auf fremden Ständen... 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

und was man so alles aus Monstern machen kann:  
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(WW: erwähnen möchte ich noch, dass Ingo mir diesen Bericht bereits im September 2003 zugeschickt hat...) 
 
Es waren Zeiten, in denen ein kleiner Junge jedes Bild mit einem Motorrad und den Rennberichten vom Wochenende 
über Roth, Raudies, Schwantz und Rainey aus der Zeitung ausschnitt. Sie waren mehr wie nur Idole, sie waren Ziele, 
Heroen, und dieser Junge wollte sein wie sie.  
Woher diese Begeisterung kommt, bleibt ihm bis heute schleierhaft. Es ist wohl nur so zu erklären, dass manche Leute 
schon mit dem Benzin im Blut geboren werden.  
 
Etwa 10Jahre und etli che Motorrad GPs im Fernsehen später war es nun soweit:  
der kleine Junge erhielt mit 14Jahren von seinem Vater Sponsorkar ten für die SBK/WM Läufe in Hockenheim ´93. 
Seinem Ersten Besuch eines Motorradrennens. Klangvolle Namen wie Fogarty, Slight, oder Russel bestimmten die 
Meisterschaft.  
Rennsonntag: und die ganze Familie machte sich auf den Weg nach Hockenheim. Schon auf dem Weg zum Ring waren 
etli che Motorräder zu sehen. Auch eine mit technischen Problemen stehende Ducati am Wegesrand. Aber das spielte 
keine Rolle, der Junge spürte irgendwas magisches von diesem rot ausgehend. Je näher das Ziel kam, desto aufgeregter 
wurde er. Wohin sollen wir gehen, Sachskurve, Ostkurve, Südtribüne? Egal, Hauptsache Motorräder. Mit den Karten um 
den Hals hängend ging´s durch ein kleines Tunnel unter der Strecke hindurch. Oben drüber bretterten schon die ersten 
Rennmaschinen.  
Voller Erwartung ging´s in die Sachskurve, das Herz fing an zu rasen und die Augen zu funkeln als die ersten Maschinen 
ins Motodrom einbogen. Dann folgte der Star t zum ersten Lauf. Man sah die Startaufstellung nicht. Nur die Ohren 
signalisierten einem was sich zutragte. Mit einem Schlag heulten alle Motoren auf und fauchten in Richtung Ostkurve, 
dann verstummte das Getöse. Es wurde still und irgendwie beängstigend zu gleich. Die Ruhe vor dem Sturm. Dann hört 
man Windgeräusche aus dem Wald kommen, wie die Motorräder die Luft durchschnitten. Alles stand auf, starrte und 
war gespannt wer zuerst ins Motodrom einbog. Und mit einem Schlag kam das Feld der Gladiatoren in die Arena und 
fuhr auf die Sachskurve zu. Das Volk tobte, Fanfaren erklangen und Rauchbomben wurden gezündet. Durch die 180° der 
Sachskurve durch und weiter dem Kurvengeschlängel folgend. Als die Fahrer am Ausgang der Sachskurve wieder ans 
Gas gingen, ging der Schallpegel genau in Richtung Tribüne zum vollen Hörgenuß des kleinen Jungen bis es wieder 
verstummte. Runde für Runde das gleiche Spiel und er grinste weit über beide Ohren wenn jedes mal der Boden vibrierte 
und der Schalldruck auf der Brust zu spüren war. Doch in dem ganzen Getöse war ein Kl ang herauszuhören, der zuerst 
nicht so recht dazu passen wollte. Unter all den schrill en hochdrehenden Motorrädern gab´s ein dumpfes Grollen. Etwas 
pochte und stampfte seinen eigenen Takt in dem Getümmel. Es war anders: 

Tief, dumpf, bollernd und laut rausschreiend:  
„ ICH BIN DIE MACHT“. 
Nach einiger Zeit war klar, dass dieses 
Motorrad ein Rotes ist, und den Auspuff 
links und rechts trägt. Runde um Runde 
bohrte sich der Klang dieses Monsters in das 
Gehör des Jungen, erschütterte die Knochen 
bis auf´s Mark und setzte sich im Kopf 
unweigerli ch fest mit der Botschaft:  
Du wirst Dich später noch an mich erinnern, 
wir hören uns.  
Einige Jahre nach Mofa und 80er später, 
kaufte er sich von seinem kleinen Geldbeutel 
ein japanisches Motorrad und machte 
schnelle Erfahrungen mit dem Fahren im 
Grenzbereich und einigen Arztbesuchen. Auf 
einem Motorr adtreff  wurde mal wieder 
gelabert, doch plötzli ch zog ein Grollen die 
Aufmerksamkeit auf sich. Dasselbe Grollen 

   wie acht Jahre zuvor in Hockenheim.  
                                               Es war ein Motorrad mit exakten 916 ccm. 
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Erneut war der Junge elektrisiert und in den Bann gezogen. Doch dieses mal war es schlimmer. 
Es lies ihn nun nicht mehr los und dachte Tag und Nacht daran. Freunde und Eltern hielten ihn 

für bekloppt sich ein Motorrad zu kaufen, was neu 30.000DM kostete und gute Gebrauchte immer noch über 20.000DM 
verlangten. Es half alles nichts. Das Teil muß her. Aber keine 996 oder 748. Es muß das Or iginal mit 916ccm sein, 
welches ihn ́ 94 in den Zeitschriften allein vom 
aussehen her zum Ausrasten brachte.  
Mit 22 Jahren erfüllte sich mein Traum.  
Ja, ich bin der kleine Junge und ich bin bekloppt! 
Und wenn die 916 in ein paar Tagen nach meinem 
Unfall wieder gerichtet ist, heißt meine Medizin 
DUCATI 916!    
 
 
Hallo Liebe Liebenden!   
 
In der amerikanischen Schreibweise haben wir heute 
den 9-16-03. 
Grund genug für mich, euch diesen Text zu schicken 
in dem es um etwas ganz besonderem in meinem 
Leben geht:  
meiner Maschine, meiner Ducati, meiner 916.  
Sie ist mehr wie nur ein Fortbewegungsmittel oder 
ein Hobby. Nein, sie ist meine Leidenschaft, meine Liebe. Jede meiner Freundinnen hätte sich gewünscht, wenn ich nur 
mal halb so viel Zeit für sie gehabt hätte wie für meine Motorräder. Und unter diesen ist eben die 916 mein Besonderer 
Schatz.  
Wenn ich von einem Ritt auf der Hausstrecke zurückkomme und ihr zart über den Tank und die Hüfte streichle, stellt sich 
ein zufriedenes Gefühl ein. Die dicke fette Krümmeranlage tickt, die Wärme steigt knisternd aus den beiden fetten 
Endrohren auf, ein Bli ck auf die Reifen bestätigt: >Ja, heut waren wir mal wieder schnell unterwegs<  
Jeder Gangwechsel, Gasstoß, der Druck aus dem Drehzahlkeller, das Ansaugen durch die Airbox und der 
unverwechselbare Klang kann ich auch mit geschlossenen Augen genießen und nur auf meine Sinne wirken lassen. Ich 
mach die Augen wieder auf und seh, der Traum ist wahr.  

Eine Motorradzeitschrift hat das am 
treffendsten mal so formuliert:  
 „Bei so einem Motorrad möchte man Benzin 
sein, um auf diese Weise ums Leben zu 
kommen“.  
Und in dem obenstehenden Beitrag konntet ihr 
lesen, wié s dazu kam und das Ganze seinen 
Lauf nahm.  

 

 
Hier sind noch zwei Bilder, wie ich mich mit ihr 
zusammen am Liebsten seh...                      

#
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Ich fände es wirkli ch toll und auch ganz im Sinne unseres Vereins, wenn jeder „seinen“ Platz in unserer Gemeinschaft 
findet. Jeder kann hier seine Ideen verwirklichen oder zumindest mitwirken und dazu beit ragen, Veränderungen, 
Weiterentwicklungen und eigene Ideen im Verein voranzutreiben oder umzusetzen.  
Jeder hat auch mal mehr oder eben mal weniger Freizeit übr ig, um diese Zeit unserem Club zu spenden. Und kann 
deshalb doch auch mal „nur“ als passiver Teilnehmer diese unsere Aktivitäten genießen, ohne gleich „anzuecken“...  
denkt doch einfach daran: Alles was wir für den Club machen, macht jeder freiwilli g und in seiner Freizeit.  
Manche Mitglieder haben wir kommen und auch wieder gehen sehen. Das mag daran liegen, dass sie keinen Draht zu 
uns gefunden haben? oder daran, dass sie etwas anderes erwartet hatten? oder auch einfach daran, dass ihre eigenen 
Interessen (privat/berufli ch) sich verlagert hatten? Es gab ja auch Mitglieder, die nach einem Unfall einf ach keine Lust 
mehr auf’s Motorradfahren hatten – oder solche, die nach zu vielen Reparaturen und entsprechenden Kosten für ihre 
empfindli che Diva keine amore mehr verspürten... 
Ich finde es aber ausgesprochen schade, wenn durch hitzige (oder schlecht geführte) Diskussionen Mitglieder verprellt 
und zum Austritt „bewegt“ werden. Genauso schlimm ist es doch aber auch, wenn unterschiedliche Standpunkte nicht 
sauber ausdiskutiert und damit auch nicht verstanden werden...? 
Ich jedenfall s finde es echt traurig, dass wir ein altes Clubmitglied durch Austritt „verloren“ haben... schade für ihn und 
auch schade für seinen Sohn, der immer voller Begeisterung im Club „daheim“ war. Ich konnte ihn leider nicht mehr 
umstimmen und es zeigte mir wieder einmal, wie leicht verletzbar wir doch alle sind. Ich hatte mich trotz der Diskussion 
an der JHV schon auf ein weiteres Weihnachstfest im Kleinwalsertal gefreut, auch wieder sehr gerne mit Kindern der 
Clubmitglieder, da wir euch „Eltern“ verständlicherweise sonst nicht mehr so oft sehen. Auf der anderen Seite finde ich 
aber auch, sollten wir nicht gleich mit Austritt reagieren, wenn jemand im Club andere Ansichten vertritt oder andere 
Ziele formuliert...   
Vielleicht hil ft es ja im Umgang miteinander, wenn wir zukünftig etwas vorsichtiger/überlegter oder eben einfach nicht so 
impulsiv und emotional mit unseren Äußerungen sind und auf der anderen Seite auch etwas toleranter gegenüber anderen 
Meinungen? Ich jedenfall s musste auch schon einiges an „Bemerkungen“ wegen der Clubinfo oder der Website 
einstecken, deshalb schmeisse ich doch aber diese Arbeit nicht gleich hin oder bin sauer auf den Club! Aber es bleibt doch 
schon jedesmal eine abgebrochene Speerspitze übrig... 
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Ciau Cavallos, 
 
eh - hiere issse Luigi, isse schone lange hehr, habe ich geschriebe an Cavallos.  
Abbe nu musse ma wiede schreibe. Isse nich in Ordnung was mache italiono Clube.  
Eh wir Italiono amore unsere Italiano-Macchinas und wiere lieben unsere Mama, welche mache gute Pasta.  
Von Mama habe wir gelernt, liebe deine Land und deine Familie.  
Abbe was mache Cavallo? 
Nur liebe seine Macchina! Is nix gut! Mache nixe glücklich. 
Du musse auch liebe deine Mama, welche mache gute Pasta und habe dich gemache als belissima Bambini.  
Du nix vergesse, du ware auch picolo Bambini und Italiono liebe seine Land und alle Bambini.  
Eh Bambini isse Zukunft und wenn hatte gute Kamerad, dann Bambini liebe später auch Italiono und Ducati 
und Pasta und seine Mama und Papa.  
Abbe wenn du sage Bambini nixe gut, dann Bambini nixe liebe Italy oder Ducati oder Pasta.  
Zu Mama und Papa i nixe sage!  
Abbe Bambini fahre Japse unne nixe Ducati! Isse das gut? 
I finde completo marelli mista. 
I hofe du haste micke verstanden. Meine deutsch isse  
nixe gut, abe icke werde versuche zu lerne. 
Und du lerne Lebe wie in Italy. Du komme zu mir in  
Bologna und Mama mache dir Pasta.  
Brauchste keine Angst habe das Bambini uns störe...  

% &('
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10 Jahre Clubinfo – 10 Jahre unserer Aktivitäten , festgehalten in Papier und auch elektronisch... 
Der Unterschied zu heute: 
Früher habe ich mehr montiert, d.h. Bilder in die mit dem damaligen Programm (Pagemaker) erstellten 
Vorlagen/Layouts eingeklebt und anschließend kopiert. Am Anfang s/w und dann ab 1995 mit farbigem „Umschlag“ 
dank der spottbilli gen Kopier- und Bindehil fe von dem uns bekannten Airbrusher Wolfgang Zeh...  
Heute kann ich, zumindest technisch, den ganzen Vorgang der Erstellung und Verteilung etwas schneller durchführen, 
allerdings eben nur den redaktionellen Teil bis zur Vervielfältigung und dem Versand. Weil i ch nicht mehr stundenlang 
bei der Post „eintüten“, Briefmarken lecken und stempeln will , bin ich ja dazu übergegangen, die Clubinfo per PDF 
Format und email zu verteilen. Wer weiterhin ein gedrucktes Exemplar möchte, soll sich melden – wobei wir i.M. 
niemanden haben, der das erledigt... 
Da unsere Clubinfo ja von euren Beiträgen lebt, und außer dem Bericht von Ingo keine weiteren Artikel vorliegen, hatte 
ich mir folgendes gedacht:  
als kleinen Rückblick auf die Anfänge vor 10 Jahren scanne ich ein paar Seiten aus dem „Entstehungsjahr “ der Cavallo-
Post 1994 und gebe den neueren/neuen/jungen Mitgliedern einen kleinen Einbli ck in unsere frühen Aktivitäten...  

 
 
Teilweise konnte ich damals unsere Clubinfo vier mal im Jahr mit 20 bis 24 Seiten füllen, 
da immer wieder jemand Berichte oder Artikel lieferte. 
Vieles unserer Aktivitäten hat sich inzwischen bewährt und ist quasi zum 
Standardprogramm geworden – ohne dass es, wie ich meine, deshalb langweili g geworden 
ist. Unsere 1.Mai Ausfahrt ist ja nach wie vor gut besucht, und dass die letzte Oktober 
Abschlußfahr t eher mau war, lag ja am echt besch... Wetter.  
Unser Ducati-Treffen scheint ja auch wieder einen Stammplatz zu bekommen und der 
Einsatz für die diesjährige Messe wird hoffentli ch keine „Eintagsfliege“ bleiben. 
 
 
 
 
 

 
 
 
Im Jahr 1993 hatten wir ja (mit vollem Erfolg) unser erstes Treffen 
in Markgröningen veranstaltet (hier der Bericht in der ersten 
Clubinfo mit Bildern der alten „Bekannten“) und waren für 1994 
auf der Suche nach einem neuen Platz.  
 
Damals kamen noch jede Menge Königswellen zum Treffen 
(Thorsten war übrigens inzwischen bei jedem dabei!), die 
traumhaft schöne 916er war gerade erst auf dem Markt und (das 
kann man sich heute gar nicht mehr so vorstellen) ein äußerst 
rares und exklusives Stück . Rar und exklusiv wegen der kleinen 
Fertigungsstückzahl (Wartezeiten ohne Ende…) und schon auch 
alleine wegen des Preises.  
Also zum Treffen 1994 in Rielingshausen kamen dann die ersten 
Exemplare und wurden entsprechend umringt.  
 
Wir wollten alle eine haben... ;-) 
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die Terminvorbereitungen liefen  
auf „ vollen Touren“ ... 

 
und anschließend wurde von den Rennstrecken  
und dem dazugehör igen Bazill us berichtet... 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

und Reiseberichte, wie hier aus Amiland und 
den tollen 1-Zyl. Ducatiracern gab es auch... 
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Ducati 750 Sport, Bj. 89, ca. 30.000 km, 
guter Zustand, viele Extras: PVM Umbau 

17" (120/70+180/55), Öhlins, WP, etc. 
 

VHB 2990 EUR 
 
 

Kay Höper 
Hinterweiler Str. 13 

71063 Sindelfingen Tel.: 07031-806817 
email: kaypi@ducclub.de 

 
  

 

ich verkaufe meine rote Duc.  
Preisvorstellung: 7500,- .0/ 13254 / 67/ 8:9<; = >:? @ 9<8<A  
Hier eine kleine Beschreibung für die, die sie nicht kennen: 
Maschine ist in sehr gutem Zustand und  unfallfrei, 
Scheckheftgepfl. Neue Reifen (Metzeler M1), grosse Insp.mit 
Zahnriemenwechsel und Ventile einst.gerade gemacht, Preis 
bezieht sich auf Originalzustand, 3 Vorbes. 
auf Wunsch folgende Extras: 
Monoposto-Höcker,Carbon-Auspuff mit EG-ABE und 
entfernbarem DB-Killer ( von Marving) + offenes Eprom+NoToil 
Nassluftfilter (läuft super!), Carbonradabdeckung hinten und 
vorn(vorn leicht eingerissen) getönte Scheibe, Montageständer 
hinten, Preis mit allen Extras: VB 8500,- B  
Anschauen lohnt sich ( nur am Wochenende) 
Das Bild ist vom letzten Jahr in Kastellaun. 
Wer Interesse hat oder jemanden mit Interesse kennt, der melde 
sich doch einfach bei mir unter  0170-5619501 , Motorrad steht 
in Vaihingen/Enz und kann an Wochenenden nach Absprache 
besichtigt werden. 
 
Bis bald 
Wolfgang Besold 
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